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Vorwort
Liebe Schwimmvereinler, liebe Gönner 
und Freunde des Schwimmverein Hof
zwei Jahre mit teilweise massi-
ven Einschränkungen liegen hin-
ter uns und mit großer Zuversicht 
nahm das sportliche Vereinsleben 
an Fahrt auf. Die Übungstätigkeit 
und die Teilnahme an Wettkämp-
fen kam fast an Vor-Corona-Zei-
ten heran. Allein die Übungslei-
terstunden stiegen im Jahr 2022 
um fast 40 Prozent. 
Für unsere Vereinsgaststätte 
konnten wir einen neuen Pächter 
mit Ideen und Visionen gewin-
nen. Mit großem Einsatz und nach 
Beseitigung von ständig neuen 
„Baustellen“ im und am Gebäu-
de konnte die „Rockwerk Kneipe 
– Gaststätte am Eisteich“  mit 
dem Sonnendeck auf der Terras-
se ihren Betrieb aufnehmen. Ein 
Engagement, das nicht nur dem 
Freizeitsportzentrum sondern vor 
allem auch dem Schwimmverein 
zugute kommt.
Am 08. Oktober 2022 war es 
dann soweit. Der 2. Bauabschnitt 
des Freizeitsportzentrums am 
Eisteich wurde offiziell einge-
weiht und der Bestimmung über-
geben. Fünf Jahre Bautätigkeit 
gingen endlich zu Ende und der 
Schwimmverein muss sich nicht 
mehr auf dem Eisteichgelände 
zwischen Gebäuden und Sport-
stätten, zwischen Baumaschinen, 
Baumaterial und Erdhaufen hin-
durchschlängeln. Damit eröffnet 
sich endlich auch die Chance neue 
Sportarten in den Schwimmver-
ein zu integrieren. Die ersten 

Kontakte sind geknüpft und der 
Interimsabteilungsleiter ist flei-
ßig dabei Skating und BMX zum 
„Laufen“ zu bringen. 
Aber wie so oft: gut geplant, 
doch es kommt anders. Die mas-
siv gestiegenen Energiekosten 
gingen zu Lasten des Sports. 
Gott sei Dank betraf es, was die 
Sportausübung anging, „NUR“ 
den Eissport. Die, die ohnehin 
schon die kürzeste Saison haben, 
mussten weitere Einschränkun-
gen ertragen.
„Aus Gründen der Energieein-
sparung wird die Eislaufsaison 
2022/2023 erst im Dezember 
beginnen und mit den Winter-
ferien im Februar enden.“ Also 
fast wie zu Zeiten des alten Ei-
steichs ohne Dach. Doch kaum 
hatten wir diese Hiobsbotschaft 
verdaut kam gleich die nächste. 
„Aufgrund von Personalmangel 
ist wahrscheinlich erst zum 
Beginn der Weihnachtsferien mit 
der Eisbereitung zu rechnen“. 
Wir wollten Abhilfe schaffen 
und boten sofort unsere Hilfe 
an, was dankend zur Kenntnis 
genommen wurde. Das war es 
aber dann auch. „Versicherungs-
technisch“ wäre es problema-
tisch Vereinsmitglieder einzuset-
zen erhielten wir irgendwann auf 
Nachfrage zur Antwort. Erfah-
rungsgemäß ist  alles versicher- 
und umsetzbar, wenn der Wille 
vorhanden ist. Für die Eissportler 
wurde es dennoch eine schöne 
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Eissaison. 
Rückblickend könnte man sagen, 
dass der Sportbetrieb wieder 
funktioniert. Im Vereinsleben je-
doch hat Corona große negative 
Spuren hinterlassen.
Das Engagement für den Ver-
ein außerhalb des Sports ist bei 
Vielen nicht mehr erkennbar. Sie 
setzen den Sportverein einem 
kommerziellen Unternehmen à 
la Fitnessstudio gleich: ich zahle, 
mache meinen Sport und das war 
es dann. 
Verein geht aber anders und so 
ist auch der Schwimmverein auf 
die Mithilfe seiner Mitglieder an-
gewiesen. Die Unterstützung bei 
Veranstaltungen, sowie die Betei-
ligung an  Arbeitseinsätzen sind 
für das Vereinsleben und die fi-
nanzielle Basis unerlässlich. Soll-
ten wir es langfristig nicht mehr 
schaffen auch das Außersport-
liche mit unseren Mitgliedern 
zu bewerkstelligen, muss der 
Schwimmverein alles für den Er-
halt und die Pflege der vereinsei-

genen Gebäude und Sportstätten 
durch Externe ausführen lassen. 
Nicht durchgeführte Veranstal-
tung bringen kein Geld und dann 
müssen wir gezwungenermaßen 
zur Kostendeckung Beiträge er-
höhen und Sonderbeiträge ein-
führen. Dies wäre in Zeiten hoher 
Inflation und steigender Lebens-
haltungskosten für die Mitgliede-
rentwicklung nicht zielführend.

Wir, die Mitglieder machen den 
Verein aus. Kommt wieder aus 
den unter Corona liebgewonne-
nen Komfortzonen heraus und 
zeigt nicht nur im Sport Flagge 
für unseren Schwimmverein.

Für das Sportjahr 2023 wünsche 
ich bei den Wettkämpfen viel Er-
folg, unseren Sportlern eine ver-
letzungsfreie Saison und allen 
Mitgliedern und Gönnern unseres 
Vereins viel Gesundheit.

Euer 
Volker Dietz
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Termine

Jahreshauptversammlung 
Gaststätte am Eisteich

Hütten- / Brunnenfest 
Franzosenschachthütte am Schneeberg

Sportmesse Hofer Sportverband 
Eisteich

Weihnachtsfeier 
Gaststätte am Eisteich
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Schwimmen

IN STILLEM GEDENKEN
Leider mussten wir uns im 
März letzten Jahres von unse-
rer Mastersschwimmerin Anna 
Summerer verabschieden. Als 
langjähriges Mitglied der Schwim-
merfamilie und des Verwaltungsra-
tes hat sie sich stets für die Belange 
der Schwimmabteilung eingesetzt. 
Sie wird für uns alle unvergessen 
bleiben.

... NACH CORONA
Wie bereits 2021 konnte auch im 
vergangenen Jahr das Training nur 
unter erheblichen Einschränkungen 
stattfinden. Vorgaben seitens der 
Stadt Hof, des BSV, sowie das mehr-
fach aktualisierte Hygienekonzept 
des Vereins ließen wenig Gestal-
tungsspielraum.

Trotz allem denke ich, dass die Sai-
son ganz ordentlich verlaufen ist und 
wir können auf unsere erfolgreichen 
großen und kleinen Schwimmer sehr 
stolz sein.

ERSTE WETTKÄMPFE NACH 
CORONA
Am 28.05. nahmen die Schwimmer 
am Pokalschwimmfest in Schwandorf 
teil. Insgesamt waren hier 26 Sport-
ler am Start.  

Für viele Schwimmer war es der ers-
te Wettkampf nach Corona und alle 
hatten sichtlich Spaß dabei. Lorenz 
Meyer und Suzanne Kowaluk haben 
sich hier schon direkt für die Baye-
rischen Meisterschaften qualifizieren 
können. 

Am 03.07. haben wir für den Bezirk 
die Oberfränkischen Meisterschaften 
ausgerichtet. Insgesamt 35 Teilneh-
mer des SV Hof haben im Hofer Frei-
bad 175 Starts absolviert.

Wir konnten 71 Oberfränkische Meis-
tertitel, 27 Vizemeister und 17 Bron-
zeplätze belegen. 

Desweiteren wurden 81 Bestzeiten 
erzielt.

Hinter der SSG Coburg war der SV 
Hof somit der zweitbeste Verein in 
Oberfranken.

Mitte Juli feierte der ATS Kulmbach 
sein 100jähriges Bestehen. Sport 
und Spaß standen bei der großen Ju-
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· Fachangestellter für Bäderbetriebe (m/w/d)
· Anlagenmechaniker - Rohrsystemtechnik (m/w/d)
· Kfz-Mechatroniker - Nutzfahrzeugtechnik (m/w/d)
· Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
· Fachkraft für Wasserversorgung (m/w/d)
· Busfahrer / Berufskraftfahrer (m/w/d)

Stadtwerke Hof · Unterkotzauer Weg 25 · 95028 Hof
Tel.: 09281 812-0 · www.stadtwerke-hof.de

DEINE AUSBILDUNG
IM TEAM DER STADTWERKE HOF 

DER SCHLÜSSEL FÜR DEINE ZUKUNFT - WERDE
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WANDERN
ENTDECKEN.

WIR HABEN ALLES
FÜR DRAUSSEN.

DEINE SPORTERLEBNISWELT Lorenzstraße 22 in Hof // www.sport-frank.de
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biläumsfeier im Vordergrund. Neben 
5 weiteren Vereinen war auch der SV 
Hof zu Gast. Ganz besonderen Spaß 
bereitete die Gaudistaffel, bei der 
die jüngeren Teilnehmer während 
des Schwimmens einen Schaumkuss 
verzehren und die Älteren ein Kapu-
ziner Alkoholfrei trinken mussten.

Ein weiteres Highlight der Saison 
war für unsere jüngeren Sportler die 
Teilnahme am Giraffenpokal beim 
Schwimm-Club Chemnitz.

In diesem Jahr wurde der beliebte 
Pokal unter den Jahrgängen 2009-
2014 ausgeschwommen.

Am 24.9.22 traten wir mit 23 
Schwimmern zum CabriSol-Cup in 
Pegnitz an.

Bei insgesamt 125 Starts konnten 23 
erste, 28 zweite und 20 dritte Plätze 
erkämpft werden. Außerdem haben 
Julius Heinrich, Dana Schörner, Han-
nah Fiedler, Anne Brinkers, Janine 
Breuer und Elodie Münch die Mehr-
kampfwertungen im jeweiligen Jahr-
gang für sich entscheiden können.

Mit diesen Erfolgen fuhr man 1 Wo-
che später zu den oberfränkischen 
Meisterschaften nach Bamberg.  
Auch dieser Wettkampf verlief sehr 
erfolgreich und wir erkämpften 34 
Oberfränkische Meistertitel, sowie 
zahlreiche zweite und dritte Plätze.

Zum Adventspokal in Erfurt ging un-
sere Leistungsgruppe an den Start.

Unter den Startern waren auch viele 
Schwimmer des dortigen Leistungs-
stützpunkts und dementsprechend 
groß war die Konkurrenz.

Nichtsdestotrotz haben wir 1x 
Gold, 6x Silber und 7x Bronze 
mit nach Hause nehmen können.  
 Der abendliche Besuch des Weih-
nachtsmarktes und die Übernach-
tung auf einem Pferdehof rundeten 
das Programm ab.

Am selben Wochenende startete die 
Junior-LG beim Adventsschwimmen 

in Tirschenreuth und  die Ergebnis-
se der Jüngsten können sich wirklich 
sehen lassen. 

5 erste, 8 zweite und 6 dritte Plätze 
konnten wir für uns verbuchen.

ÄNDERUNGEN IM TRAINERTEAM
Leider gab es in der Schwimmabtei-
lung auch im Jahr 2022 wieder eini-
ge Abgänge im Trainerteam. Für die 
ausgeschiedenen Steffi Große, Ute 
Giebermann, Nina Hanisch und Peter 
Reiss konnten wir Christian Schwarz-
rock, Nadja Heidemann und Hannah 
Weber als Nachfolger gewinnen. Er-
freulicherweise hat mit Sophie Brin-
kers ein weiteres Mitglied mit der 
Ausbildung zum Trainer C begonnen.

BAYERISCHE MEISTERSCHAFTEN
Bei den Bayerischen Jahrgangs-
meisterschaften vom 22.07. bis 
24.07.2022 in Rosenheim hatten sich 
Hannah Fiedler 2006, Julius Heinrich 
2005, Charlotte Karl, Suzanna Ko-
waluk und Lorenz Meyer – alle Jahr-
gang 2011 qualifiziert. 

Hier konnte Julius über 100 m Rü-
cken den 3. Platz erreichen. Einen 
Urkundenplatz schafften Lorenz mit 
dem 6. Platz über 200m Brust und 
Suzanna mit dem 7. Platz über 200m 
Schmetterling.

Am 15./16.10.2022 fanden beim SC 
Delphin Ingolstadt die Bayerischen 
Meisterschaften statt. Hier startete 
Julius Heinrich über 50m, 100m und 
200m Rücken, sowie über 50m und  
100m Freistil. 
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ERFOLGREICHE MASTERS

Nicht weniger erfolgreich sind unse-
re Mastersschwimmer auf nationaler 
und internationaler Ebene.

Vom 16.-17.07. fanden die Bayeri-
schen Sommermeisterschaften der 
Masters in Kempten statt. Hier wur-
den 39 Einzelstarts absolviert und 6 
Staffeln geschwommen. Unsere Mas-
ters haben voll abgeräumt und ins-
gesamt 13x Gold, 9x Silber und 14x 
Bronze mit nach Hof gebracht.

Schlag auf Schlag ging es weiter 
im Masters-Wettkampfkalender. 
So fanden vom               05.08.- 
07.08. die Deutschen Meisterschaf-
ten „ Kurze Strecken“ in Gera statt.                            
Hier starteten Susanne Reink, Clau-
dia Heller und Jürgen Hofmann für 
den SV Hof und wurden mit Edelme-
tall ausgezeichnet.

Weiter ging es für die Masters zur  
Europameisterschaft nach Rom.

Im  Freiwasser starteten Nina Ha-
nisch und Helmut Hertelendy. Beide 
waren mit dem 4.  Platz über 3km in 
ihrer Altersklasse sehr zufrieden.

Im Becken konnte Helmut einmal 
mehr seine gute Form beweisen und 
schaffte über 400m Lagen den 2. 
Platz.

Claudia Heller liess sich den Start in 
Rom nicht nehmen und konnte eben-
falls hervorragende Platzierungen er-
reichen. 

Zuletzt startete Susi Reink bei den 

Deutschen Meisterschaften der Mas-
ters in Rostock und konnte hier eine 
Bronzemedaille mit nach Hause neh-
men.

Wem das noch nicht cool genug ist, 
der startet beim Winter Swimming 
World Cup in Burghausen.  Claudia 
Heller schwamm dort bei 6 Grad 
Wassertemperatur die 100m Brust in 
1:36,80 und gewann. 

BEZIRKSKADER
Am 19. 11. hat Rafael Thelen (2013) 
am Bezirksvergleichswettkampf in 
Augsburg teilgenommen. Die Be-
zirksmannschaft belegte in der Ge-
samtwertung den 4. Platz. 

Weitere Kaderschwimmer vom SV 
Hof sind: Charlotte Karl, Lorenz 
Meyer (beide 2011) und Julius Hein-
rich (2005).               

SCHWIMMKOOPERATION
Während der Pfingst- und Sommer-
ferien führten wir in Kooperation mit 
der IFL, der Wasserwacht und der 
DLRG einen 14tägigen Schwimmkurs 
durch. Der Schwimmverein stellte 
insgesamt 18 Helfer und Übungs-
leiter für beide Kurse zu Verfügung.  
Durch unseren Verein konnten in den 
Sommerferien 28 Seepferdchen be-
scheinigt werden. 

SONSTIGES 

•	 Teilnahme am Volksfestumzug

•	 Durchführung Sommerferienpro-
gramm 
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•	 Gaudischwimmfest aller Abtei-
lungen des Vereins zum Thema 
Minecraft.

•	 Schwimmtraining in Kooperation 
mit den Eishärnla

•	 Nikolausschwimmen für die 
Jüngsten

AUSSICHTEN
Um die Erfolge der Schwimmabtei-
lung fortsetzen zu können, benö-
tigen wir dringend Unterstützung. 
Wir suchen Übungsleiter, Helfer am 
Beckenrand und benötigen ständig 
Kampfrichter. Vielleicht kann sich 
ja der ein oder andere Schwimmer 
hinreissen lassen, Verantwortung im 
Verein, am Beckenrand oder auch als 
Kampfrichter zu übernehmen.

Schlusswort
Im Namen der Abteilungsleitung 
möchte ich mich bei allen Eltern un-
serer Aktiven für ihr Vertrauen, das 
sie in uns gesetzt haben, bedanken. 
Für ihre Unterstützung bei Fahrten 
zum Training oder Wettkampf, eben-

so ihre Kuchenspenden fürs „Cafe 
Patschnass“ bei Heimwettkämpfen. 
Ohne sie wäre das Vereinsleben auf 
ehrenamtlicher Basis nicht möglich.

Ebenfalls möchte ich mich bei allen 
Trainern -mit oder ohne Übungslei-
terschein- und den Einsatz unserer 
Masters herzlich bedanken. Ohne 
deren unermüdlichen Einsatz wären 
perfekt organisierte Wettkämpfe, 
sportliche Erfolge und die Betreu-
ung von bis zu 130 Kindern an einem 
Trainingstag unmöglich.

Natürlich gilt mein ganz besonderer 
Dank der Vorstandschaft für die Un-
terstützung der Schwimmabteilung 
in jeglicher Hinsicht.

Monique Weidlich 
Abteilungsleiterin

WIR TRAUERN UM               
Herr Peter Mohr

Herr Manfred Klötzer
Herr Hans Edelmann 

Herr Gerhard Schwarz

Der Schwimmverein wird ihnen stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Herr Heinz Hüttner
Herr Rainer Kellner
Herr Klaus Weidner
Herr Ernst Köhler
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Badminton
Ein weniger turbulentes, aber da-
für umso aktiveres, abwechslungs-
reicheres und sportliches Jahr liegt 
hinter uns. Mit den zahlreichen Neu-
zugängen, die wir in der Badmin-
ton-Abteilung willkommen heißen 
konnten, kehrt wieder ein reger Trai-

ningsbetrieb ein. Die Trainings sind

gut besucht, so dass eine volle Dop-
pelhalle keine Seltenheit mehr ist. 
Das bietet viele Möglichkeiten in un-
terschiedlichsten Gruppierungen zu 
trainieren, aber auch individuelles 
Training ist wieder mehr gefragt. Das 
freut sowohl die Aktiven als auch die 
Veranstalter und Trainer. Trotz der 
Ambitionen einiger konnten wir den 
Spielbetrieb noch nicht wieder auf-
nehmen. Darüber hinaus arbeiten 
wir daran, wie wir auch im Bereich 
der Kinder wieder mehr Interesse 
wecken können.

Im Sommer letzten Jahres konn-
ten wir mit den vom Bayerischen 
Badminton-Verband überlassenen 
AirBadminton-Sets einige Trainings 
auch im Freien gestalten. AirBad-
minton ist eine neu entwickelte Va-
riante des klassischen Badminton, 

welches für das Spielen im Freien 
konzipiert wurde. Mit windstabilem 
Shuttle (dem Spielball), einem Spiel-
feld mit angepassten Abmessungen 
und leicht modifizierten Regeln, wur-
de das Spiel an die veränderte Si-
tuation angepasst. Auf freier Wiese 
am Lettenbachsee haben wir kur-
zerhand ein Feld aufgebaut und uns 
an das Spiel im Freien herangetas-
tet. Das zunächst fehlende Gefühl 
für den Ball und die ungewohnten 
Bewegungen auf holprigem Unter-
grund waren schnell verflogen. Da 
wir schnell Spaß an der neuen Vari-
ante gefunden hatten, wollen wir in 

Erste Versuche im AirBadminton am Lettenbachsee
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diesem Sommer versuchen das An-
gebot zu wiederholen. Die Hoffnung 
besteht nun darin, künftig am neuen 
Gelände des Schwimmvereins eine 
Wiese zeitweise für uns zu ergattern. 
Wir denken, dass auch Quereinstei-
ger Lust an der neuen Spielart finden 
könnten.

Ein weiteres Highlight war der Be-
such der Eishockey-Abteilung in zwei 
unserer Trai-
nings. Aufgrund 
des Ausfalls der 
Eisfläche haben 
die Sportler nach 
alternativen Be-
tätigungen ge-
sucht und sind 
neben anderen 
Abteilungen auch 
bei uns gelan-
det. Wir fanden 
es spannend zu 
sehen, wie viele 
ähnliche Bewe-
gungsabläufe es 
doch gibt, was 
sich in der stei-
len Lernkurve 
gezeigt hat – und 
das ganz ohne 
Schlittschuhe an 
den Füßen. Auch 
war es eine große 
Freude mit ande-
ren Vereinskolle-
ginnen und -kol-
legen in Kontakt 
zu kommen. Ein 
derartiges Ange-
bot sollte man 
häufiger nutzen. 
Es steigert die 
Motivation, weil 
man an neuen 
H e r a u s f o r d e -
rungen wachsen 
und durch das 
trainieren neuer 
Muskelgruppen 
auch das Verlet-
zungsrisiko min-

dern kann. Für einen großen Verein, 
wie dem Schwimmverein, eine wich-
tige Chance zur Steigerung der At-
traktivität.

Philipp Luchscheider 
Abteilungsleiter
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EISHOCKEY               
Im vergangenen Bericht fehlte leider 
ein wichtiger Beitrag, der hier noch 
nachgeholt wird.

Im Dezember 2018 wurde der neue 
Eisteich eröffnet. Darauf hatten auch 
die Eishockeyspieler des Schwimm-
vereins Hof lange gewartet. Eine 
Hand voll Spieler nahmen sich sofort 
der schon fast vergessenen Jugend-
arbeit an. Nach der Schließung der 
alten Kunsteisbahn hatte man die 
Kids aus den Augen verloren. Jetzt 
wurden alte Listen herausgesucht 
und die ehemaligen Spieler ange-
sprochen um sie von einem Neustart 
zu überzeugen. Am 7. Januar 2019 
fand das erste Training mit immerhin 
16 Kindern statt. Seitdem kümmern 
sich die erwachsenen Spieler eh-
renamtlich um den Nachwuchs und 
investieren viel Freizeit neben ihrer 
aktiven Zeit auf dem Eis. Außerdem 
unterstützen sie gelegentlich den 
Schulsport auf dem Eisteich. Mittler-
weile ist die Gruppe zu einer stattli-
chen Größe herangewachsen und hat 
die ersten Freundschaftsspiele be-
stritten. Auf dem Plan für die Zukunft 
steht der eine oder andere Trainer-
lehrgang für die Erwachsenen und 
endlich ein Trikotsatz für den Nach-
wuchs und jede Menge Spiele. Diese 
Begeisterung und Leidenschaft für 
den Sport und den Nachwuchs sollte 
belohnt werden. Deshalb nominiere 
ich die Trainer der Eishockey-Abtei-
lung des Schwimmvereins Hof für 
den Jugendpreis „Jugend aktiv für 
Hof“.

Mit diesen Worten wurden die Nach-
wuchstrainer bereits im Februar 
2021 für den Jugendpreis 2020 
„Jugend aktiv für Hof“ der Stadt 
Hof nominiert. Nachdem wir für un-
ser Engagement mit dem 3. Platz 
und einem Preisgeld geehrt wurden, 
fand im Mai 2022 die feierliche Preis-
verleihung statt. Ort des Geschehens 
war passender Weise unser Eisteich.

Aus dem Nachwuchsbereich
Über die Sommermonate hielten 
sich unsere Kinder und Jugendlichen 
mit unterschiedlichen Sportarten 
und Aktivitäten fit. Ein noch 
recht kleiner Teil wechselte zum 
Inlinehockey. Da möchten wir im 
Sommer 2023 zusätzliche Angebote 
wie Streethockey (ohne Rollen) und 
Athletikeinheiten anbieten.

Während unsere Nachwuchsspieler 
im Herbst auf die verspätete Eis-
hockeysaison warteten, fuhren die 
Trainer und Betreuer am letzten 
Oktoberwochenende nach Kreuzlin-
gen am Bodensee. Beim Internatio-
nal Pondhockey Cup wollte sich das 
Team eine gute Platzierung erkämp-
fen. Trotzdem sollte der Spaß im Vor-
dergrund stehen.

Auf Grund von Energiesparmaßnah-
men und Eismeistermangel bei der 
Stadt Hof fand das erste Training der 
neuen Saison erst am 17.12.2022 
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statt. Auf Grund der vielen Unsicher-
heiten in der Planung, waren wir hier 
nur eine kleine Gruppe. Nach den 
Weihnachtsferien sind wir dann voll 
durchgestartet.

Am 03.03.2023 sind wir spontan 
nach Mitterteich gefahren. Den 
Young Dragons waren wir noch ein 
Rückspiel schuldig geblieben, wel-
ches vor fast genau 3 Jahren im ers-
ten Lockdown untergegangen war. 
Wir waren sehr aufgeregt, weil das 
Hinspiel sehr unglücklich und hoch 
verloren gegangen war. Mit 2 Reihen 
(10 Spielern) waren wir im Vergleich 
zu den 4 Reihen unseres Gegners 
recht knapp aufgestellt. Aber mit 
Lucy hatten wir das erste Mal einen 
Goalie dabei. 

Im ersten Drittel fand das Team nur 
schwer ins Spiel und lagen schnell 
5:1 zurück. Artioms Tor sorgte für 
die nötige Motivation für das zweite 
Drittel. Durch zwei weitere Tore von 
Artiom und je ein Tor von Sandy und 
Pavel konnten wir dran bleiben und 
nicht weiter in Rückstand geraten. 
Am Ende des Drittels stand es 9:5. 
Im letzten Drittel dominierten wir 
dann das Spiel und konnten uns mit 
4 weiteren Toren durch Nikita, Arti-
om, Pavel und Maxi auf ein 11:9 he-
rankämpfen. Die Jungs und Lucy ha-
ben gezeigt, dass sie in den letzten 
Monaten zu einem Team zusammen-
gewachsen sind. Viele Übungen aus 
dem Training könnten hervorragend 
umgesetzt werden. Vor allem beim 
Wechseln waren wir den Dragons 
deutlich überlegen.

Lucy steht erst seit kurzem im Tor 
und es gehört unheimlich viel Mut 
dazu, es trotzdem mit einem Geg-
ner aufzunehmen. Was an Technik 
gefehlt hat, konnte durch eine tolle 
Mannschaftsleistung ausgeglichen 
werden. Jeder Torhüter bzw. jede 
Torhüterin ist nur so gut wie ihre 
Verteidigung und die Stürmer, die die 
Tore schießen.

Marcel, der vor drei Jahren selbst 

noch mit der Mannschaft auf dem Eis 
stand, hat sich zu einem tollen Trai-
ner entwickelt. Er hat mit viel Mo-
tivation und Leidenschaft das Team 
zusammen gehalten, die Mannschaft 
gut aufgestellt und aus allen das 
Beste herausgeholt.

Auch die lautstarke Unterstützung 
der Betreuer und der mitgereis-
ten Eltern hat uns zu diesem Erfolg 
getragen. Danke fürs Fahren, fürs 
Schuhe binden und fürs Wasserfla-
schen füllen. 

Lucy, Alexander, Artiom (4), Christian, 
Danil, Gregor, Maximilian (1), Nikita (1), 
Noah, Pavel (2), Sandy (1) – WIR SIND 
SO STOLZ AUF EUCH !!!

Eishärnla - „Tour de 
Schwimmverein“
Normalerweise gibt es auf dem Ho-
fer Eisteich immer ab Ende Oktober 
/ Anfang November Eis. Normaler-
weise wären wir also schon auf Ku-
fen unterwegs. Aber leider ist auch 
dieses Jahr kein normales, weshalb 
der Eisteich erst im Dezember seine 
Pforten öffnete.

Davon haben wir uns aber nicht die 
Laune verderben lassen! Um fit in 
den Winter zu starten und um den 
eislosen November zu überbrücken, 
besuchten wir einige der 11 anderen 
Abteilungen des Schwimmverein Hof 
1911 e.V.. Den Anfang haben wir bei 
den Badminton-Spielern gemacht - 
schön war es, wir hatten ordentlich 
Spaß.

Eine Woche später waren wir bei un-
serer Schwimmabteilung zu Gast, 
um unseren eislosen November zu 
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überbrücken. Die Arme sind schwer 
(zwar nicht bei jedem, bei anderen 
dafür umso mehr), Spaß gemacht 
hat es aber auf jeden Fall. Es war 
auch beeindruckend zu sehen, wie 
die Leistungsschwimmer ihre Bah-
nen zogen.

Nur eine Woche später nahmen 
uns die Faustballer auf. Nachdem 
wir beim Aufwärmen beim Schlap-
pen-Tennis knapp den Kürzeren 
gezogen haben, wurden wir in die 
Ballkunde des Faustballsports ein-
gewiesen. Im Anschluss durften wir 
dann bei einem gemeinsamen Spiel 
in gemischten Teams zeigen, was wir 
gelernt haben.

Auswärtsspiel in Schönheide
Am 7. Januar ging es zum zwei-
ten Auswärtsspiel der Saison nach 
Schönheide, wo wir die Schläger mit 
den Schönheider Wölfen 1b kreuz-
ten.

Im ersten Drittel hatten die Gastge-
ber mehr vom Spiel, wir waren aber 
immer wieder mit Kontern gefähr-
lich. Durch einen Treffer von Patrick 
Jäger gelang auch noch vor Ablauf 
des ersten Drittels das 1:3, was dann 
auch der Spielstand nach den ersten 
20 Minuten war.

Im zweiten Drittel gelang dann so-
gar durch Treffer von Tobias Siegler 
und Jan Knöchel der 3:3 Ausgleich 
- danach drehte sich das Spiel aber 
schnell wieder in die andere Rich-
tung. Die Hausherren schalteten ein 
paar Gänge hoch, bis zum Ende des 
Drittels stand es dann 3:10.

Im letzten Drittel konnte der Spiel-
verlauf wieder ein bisschen enger 

gestaltet werden, durch Treffer von 
Patrick Jäger und Christopher Mün-
chberger mit der Schlusssirene stand 
am Ende ein 5:15 an der Anzeigen-
tafel.

Für die Eishärnla spielten:

Müller, Wirkner - Hinz, Franke, Ull-
mann, Heinrich - Schellhorn, Becher, 
Friedl, Münchberger, Knöchel, Riese, 
Siegler, Ertl, Jäger

Heimspiel gegen die Schönheider 
Wölfe 1b
Zwei Wochen später trafen wir auf 
dem Hofer Eisteich dann wieder auf 
die Schönheider Wölfe 1b. Nach dem 
5:15 beim Hinspiel in Schönheide 
wollte man das Rückspiel ausgegli-
chener gestalten, was aber nicht so 
recht gelingen wollte. Das erste Drit-
tel blieb 5 Minuten torlos, ehe die 
Gäste das erste Tor erzielen konnten. 
Bis zur 19. Minute bauten die Wölfe 
das Zwischenergebnis auf 0:5 aus.

In der 22. Spielminute gelang den 
Eishärnla in Person von Daniel Hein-
rich der 1:5 Anschlusstreffer. Das 
sollte aber leider keine Änderung im 
weiteren Spielverlauf nach sich zie-
hen. Am Ende stand ein 1:12 zu Bu-
che. 

Für die Eishärnla spielten:

Wirkner, Müller - Ullmann, Heinrich, 
Hinz, Franke - Schellhorn, Friedl, 
Ernstberger, Münchberger, Stupak, 
Mašín, Ertl, Riese, Siegler

Aktionstage „Eishockey ist für 
alle da!“
Mit der 7. Auflage des Benefizspiels 
„Hockey is Diversity Winter Classic“ 
als Ankerpunkt konnten wir ein tolles 
Rahmenprogramm umsetzen. Das 
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letzte Januarwochenende stand so 
voll im Zeichen von Inklusion und ei-
nem besseren Miteinander.

Wir haben unglaublich großartige Er-
fahrungen gemacht und wieder vie-
le neue Leute kennengelernt. Es ist 
absolut überragend, wie viele Men-
schen es gibt die bereit waren aus 
ganz Deutschland zu uns zu reisen 
und ihre Freizeit zu opfern, um et-
was tolles auf die Beine zu stellen. 
Auch das Engagement der Mann-
schaft soll hier erwähnt werden. So-
wohl in der Vorbereitung, als auch in 
der Durchführung wurden unzählige 
Arbeitsstunden geleistet, und das im 
Ehrenamt!

Wir beginnen bei unserer Rückschau 
heute mit der Veranstaltung, die den 
Auftakt am Freitag, den 27. Januar 
gebildet hat.

Zusammen mit Schülern der 5. und 
7. Jahrgangsstufen wurde ein kom-
pletter Schultag (drei Doppelstun-
den) im Fach Sport im Zeichen der 
Inklusion gestaltet. Hier standen 
Übungen zum Themenschwerpunkt 
Teambuilding auf dem Programm, in 
deren Verlauf die Schülerinnen und 
Schüler zunächst ungehindert mit-
einander arbeiten konnten. Im Lauf 
der Übungen wurde unter anderem 
durch die Einbindung von Dunkelbril-
len das Thema Sehbehinderung ein-
bezogen.

Insgesamt konnten der Workshoplei-
ter Björn Naß, unter anderem Blin-
denreporter bei Bayer Leverkusen 
und den Kölner Haien, und die Helfer 
der Hofer Eishärnla in den drei Dop

pelstunden mit insgesamt ca. 190 
Kindern des Hofer Schiller Gymnasi-
ums arbeiten.

Am Freitag, den 27. Januar fand im 
Schiller Gymnasium Hof eine Lesung 
statt, die Hockey is Diversity CEO Dr. 
Martin Hyun abhielt. An der „Schule 
ohne Rassismus - Schule mit Coura-
ge” las er aus seinem Beitrag zur 
Anthologie „Daughters and Sons of 
Gastarbeiters“. In seinem Brief an 
sein jüngeres Ich berichtete er dem 
jüngeren Martin Hyun von den Erleb-
nissen, die ihn in seinem Leben prä-
gen und ihn zu dem machen werden, 
der er ist.

Die Mischung aus Erfolgsgeschichte 
und Rückschlägen, die oft mit sei-
nem Aussehen einhergehen, regte 
die Schülerinnen und Schüler zu vie-
len Fragen an. Beeindruckend war, 
dass die Ausführungen auch dazu 
führten, dass einige der anwesenden 
Schülerinnen und Schüler auch von 
ihren ähnlichen Erfahrungen berich-
teten. Die Lesung, sowie der an-
schließende Austausch haben mit Si-
cherheit bei allen Anwesenden einen 
bleibenden Eindruck hinterlassen. 
Anwesend bei der Lesung war die ge-
samt 9. Jahrgangsstufe des Schiller 
Gymnasiums Hof.

Am Samstag, den 28. Januar star-
teten die Eishärnla schon am frü-
hen Morgen in den Tag. Zusammen 
mit vielen interessierten Kindern, 
Jugendlichen und Betreuern der 
Lebenshilfe Hof, den Paraeisho-
ckey-Nationalspielern Simon Kunst, 
Jörg Wedde und Jacob Wolff sowie 
Katrin und Jens Brandmeier (Paraeis-
hockey-Spieler der Freiburger Wölfe) 
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trafen wir in der Vereinsgaststätte 
des Schwimmvereins Hof zusammen. 
Bei einer kurzen Begrüßung stellten 
sich die späteren Leiter des Schnup-
pertrainings vor, auch Hockey is Di-
versity CEO Dr. Martin Hyun stellte 
sich und seinen Verein kurz vor. Den 
Teilnehmern der Lebenshilfe wurde 
erklärt, was sie in den kommenden 
Stunden erwarten wird.

Im Eisstadion warteten dann schon 
viele Eishärnla, um die Teilnehmer 
mit Schienbeinschützern, Ellbogen-
schützern, Eishockeyhandschuhen 
und Helmen auszustatten. Mit Hilfe 
von Nationaltorhüter Simon Kunst 
wurden passende Schlitten aus-
gewählt und schon ging es los. In 
drei kleinen Gruppen leiteten die Pa

raeishockey-Spieler die angehenden 
Sportler an und zeigten ihnen, wie 
man sich mit Hilfe der beiden Schlä-
ger auf dem Schlitten über das Eis 
bewegt, wie man aufsteht wenn man 
umkippt und wie man mit den Schlä-
gern auch Pässe und Schüsse mit 
den Pucks zustande bekommt. Alle 
Trainingsteilnehmer erhielten zum 
Traning und natürlich auch als Erin-
nerungsstück ein eigenes Trainingst-
rikot mit ihrem Namen – dieses wur-
de im Werkunterricht der Schule am 
Lindenbühl, einer Schule der Lebens-
hilfe Hof, von den Schülern entwor-
fen.

Nach dem gemeinsamen Training, 

bei dem alle Mitwirkenden dauer-
haft ein Lächeln im Gesicht zu haben 
schienen, konnten die Teilnehmer 
noch ihre Eindrücke schildern und 
was ihnen gut gefallen hat. Von den 
Paraeishockey-Spielern bekamen sie 
auch noch ein dickes Lob dafür, dass 
sie alle toll mitgemacht haben.

Während sich auf dem Eis die Schlit-
ten bewegten, schulten Dr. Martin 
Hyun, Peter Goldbach, Katie Ketzel 
und Esther Kohne von Hockey is Di-
versity Kinder aus der Nachwuchsab-
teilung des Schwimmvereins Hof. In 
der Diversity Schulung wurden die 
Kinder sensibilisiert und setzten sich 
mit Vorurteilen auseinander. Die För-
derung einer Kultur des Respekts, 
der Empathie und des Verständnis-
ses ist wichtig, um ein integratives 
Umfeld in unserem Spiel aufzubau-
en.

Im Anschluss daran absolvierten sie 
eine Trainingseinheit zusammen mit 
den Unterstützern der Initiative Ho-
ckey is Diversity und erhielten Tri-
kots der Initiative.

Am Samstagnachmittag fand das 
Hockey is Diversity Winter Classic 
statt – nach zwei Jahren Zwangspau-
se warben die Eishärnla zusammen 
mit Supportern von Hockey is Diver-
sity und vielen ehemaligen Spielern 
der Selber Wölfe zum siebten Mal in 
dem seit 2014 ausgetragenen Spiel 
um ein besseres Miteinander. Zum 
ersten Mal nahmen mit Simon Kunst, 
der ab der 30. Spielminute das Tor 
des „Teams Diversity“ hütete und 
Jörg Wedde auch Paraeishockeyspie-
ler teil. Die beiden Nationalspieler 
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hinterließen bei den 320 Zuschauern 
bleibenden Eindruck und wir freuen 
uns sehr, dass wir so auf dem Ei-
steich die Gelegenheit hatten dieser 
Sportart eine Plattform zu bieten. 
Für den Großteil der Zuschauer war 
dies die erste Berührung mit Paraeis-
hockey.

Das muntere Spiel, das von Steffen 
Ernstberger und Selber Wölfe Vertei-
diger Max Gimmel geleitet wurde, en-
dete mit einem knappen 11:9 für das 
Team Diversity. Bei einer Strafzeit für 
das Team Diversity nahmen die von 
den Selbern unterstützten Eishärnla 
noch die Torhüterin vom Eis und leg-
ten alles in die Waagschale. Ein her-
ausragender Simon Kunst im Tor des 
Teams Diversity und ein Empty-Net 
zum 11:9 besiegelten dann aber den 
Sieg für die Mannschaft um Kapitän 
Martin Hyun.

Es war ein tolles Spiel, an dessen 
Rande die Schutzhöhle bei einer von 
Stadionsprecher Kai Losert mode-
rierte Trikotversteigerung und einer 
Tombola wieder dringend benötigte 
finanzielle Mittel sammeln konnte 
– wir freuen uns sehr, dass wir hier 
wieder unterstützen konnten.

Ein großer Dank geht hier wieder an 
alle Helferinnen und Helfer auf den 
Strafbänken, beim Einlass, in der 
Kanzel, im Grillwagen und beim Kaf-
fee- und Kuchenverkauf, ohne die ein 
solches Event nicht umsetzbar wäre!

Team Eishärnla & Friends: Müller, 
Schröder, Wirkner – Ullmann, Hol-
den, Wittig, Böhrunger, Heinrich, 
Hinz, Gerstner – Friedl, Adler, Sie-

geris, Gare, Stupak, Grögor, Schell-
horn, Waßmiller, Jäger, Schiener, Be-
cher, Ernstberger

Team Diversity: Kamp, Kunst – B. 
Pak, M. Pak, Kyei-Nimako, Ertl, 
Beckford, Goldbach – Knöchel, Höh-
ling, Müller, Wagner, Lausberg, Fi-
ckenscher, Schütz, P. Raab, T. Raab, 
Hyun, Münchberger, Fischer, Wedde

Zum Abschluss des Hockey is Di-
versity Winter Classic Wochenen-
des luden die Eishärnla am Sonntag 
Kinder und Jugendliche aus sozial 
benachteiligten Verhältnissen zum 
öffentlichen Mittagslauf an den Ho-
fer Eisteich ein. Teilweise wurden 
diese von ihren Eltern begleitet. Wir 
wollten mit dieser Aktion denjenigen 
eine Freude bereiten, denen es sonst 
unter Umständen nicht vergönnt ge-
wesen wäre und ihnen eine schöne 
Zeit am Eisteich schenken, auf dem 
wir schon so viele tolle Erlebnisse er-
leben durften.

Mit Unterstützung von ProHof, Lami-
lux, HofBus, Netzsch, Wärschtlamo 
Markus Traub, Getränke Lippert, der 
Metzgerei Max und Müllers Back-
häusle konnten wir 329 Menschen zu 
dieser Auszeit vom Alltag einladen 
und übernahmen die Kosten für den 
Eintritt, das Ausleihen der Schlitt-
schuhe, ein paar Wiener und einen 
Kinderpunsch sowie wenn nötig die 
An- und Abreise mit dem Stadtbus. 
Viele lächelnde Gesichter zeigten 
uns. dass wir vielen eine Freude be-
reiten konnten.

Daniel Heinrich 
Katrin Wirkner-Münch
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EIS- UND ROLLKUNSTLAUF
Sportlerehrung Stadt Hof
Am 12.05.22 fand die Sportlerehrung 
der Stadt Hof in der Freiheitshalle 
statt. Acht unserer Rollkunstläufe-
rinnen wurden mit der bronzenen 
Sportmedaille ausgezeichnet.

Leibli-Pokal in Holzheim
Am 21.05. fand für uns der erste 
Wettbewerb in dieser Saison statt. 
Mit einer Gruppe von acht Läufe-
rinnen ging es nach Holzheim. Man 

merkte fast allen ihre Aufregung an, 
denn die neuen Küren wurden das 
erste Mal den Wertungsrichtern prä-
sentiert. Nichtsdestotrotz konnten 
gute Platzierungen erzielt werden, 
davon fünf Podestplätze.

Bayerische Meisterschaften in 
Darmstadt

 
Chiara Heckel, Michelle Gulau, Alessia 
Weinberg und Michelle Exter 
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Ergebnisse
der

Abteilungswahlen
zur Bestätigung durch die Mitgliederversammlung

Schwimmen
22. Februar 2023

Abteilungsleiterin:
Stv. Abteilungsleiterin:
Beisitzerin im Verwaltungsrat:
Beisitzerin im Verwaltungsrat:
Beisitzerin im Verwaltungsrat:

Monique Weidlich
Regine Heinrich
Barbara Reiss
Andrea Narr
Andrea Karl

Badminton
08. März 2023

Abteilungsleiter:
Stv. Abteilungsleiterin:
Beisitzer im Verwaltungsrat:
Beisitzer im Verwaltungsrat:

Philipp Luchscheider
Mareen Röschenkemper
Thomas Küchler-Herling
Stefan Achilles
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Eishockey
09. März2023

Abteilungsleiter:
Stv. Abteilungsleiter:
Beisitzer im Verwaltungsrat:
Beisitzer im Verwaltungsrat:

Fabian Fischer
Marko Müller
Daniel Heinrich
Katrin Wirkner-Münch

Eis- und Rollkunstlauf
15. März 2023

Abteilungsleiter:
Stv. Abteilungsleiterin:
Beisitzerin im Verwaltungsrat:
Beisitzer im Verwaltungsrat:

Anna Weinberg
n.b.
Stella Schmidt
Stefan Schuberth

Eisstockschießen
24. Februar 2023

Abteilungsleiter:
Stv. Abteilungsleiter:
Beisitzerin im Verwaltungsrat:
Beisitzer im Verwaltungsrat:

Matthias Zeitler
Wolfgang Beck
Fabienne Zeitler
Werner Wunderlich

Faustabll
24. März 2023

Abteilungsleiter:
Stv. Abteilungsleiter:
Beisitzer im Verwaltungsrat:
Beisitzerin im Verwaltungsrat:
Social Media:

Frank Niederländer
Stefan Flügel
Ulrich Fleischmann
Claudia Flügel
Martin Flügel
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Inlinehockey
22. März 2023

Abteilungsleiter:
Stv. Abteilungsleiter:
Beisitzer im Verwaltungsrat:
Beisitzer im Verwaltungsrat:

Waldemar Fischer
Peter Jakubowicz
n.b.
n.b.

Kanu
11. Februar 2023

Abteilungsleiter:
Stv. Abteilungsleiter:
Beisitzer im Verwaltungsrat:
Beisitzer im Verwaltungsrat:

Markus Hertwig
Elmar Eckert
Niclas Bischoff
Paul Bormann

Rudern
03. Februar 2023

Abteilungsleiter:
Stv. Abteilungsleiterin:
Beisitzer im Verwaltungsrat:
Beisitzer im Verwaltungsrat:

Thomas Bormann
Carolin Rosen
Maximilian Gradl
Christian Beer

Schneesport
08. März 2023

Abteilungsleiter:
Stv. Abteilungsleiterin:
Beisitzer im Verwaltungsrat:
Beisitzerin im Verwaltungsrat:

Michael Degel
Hans-Georg Frank
Günter Lang
Simone Schneider
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Die Abteilungsversammlungen mit Wahlen fanden satzungsgemäß im  
I. Quartal vor der Jahreshauptversammlung statt. Der Abteilungsleiter der in 
Gründung befindlichen Abteilung Skating/BMX wurde gemäß dem Beschluss 
der Jahreshauptversammlung vom 25.09.2021 kommissarisch durch den 
Vorstand benannt.

Sobald es die Anzahl von Mitgliedern erlaubt, werden die weiteren Funktions-
träger bei einer Abteilungsversammlung gewählt.

Skating / BMX
(kommissarisch)

Abteilungsleiter:
Stv. Abteilungsleiter:
Beisitzer im Verwaltungsrat:
Beisitzer im Verwaltungsrat:

Johannes Gabarek
n.b.
n.b.
n.b.

Tischtennis
09. März 2023

Abteilungsleiter:
Stv. Abteilungsleiter:
Beisitzerin im Verwaltungsrat:
Beisitzer im Verwaltungsrat:
Sportwart:

Ralf Wiggers
Karsten Hofmann
Elke Hartmann
Michael Thelen
Ralf Zannier

Windsurfen / SUP
17. März 2023

Abteilungsleiter:
Stv. Abteilungsleiter:
Beisitzer im Verwaltungsrat:
Beisitzerin im Verwaltungsrat:
Hüttenwartin:

Ernst Schmidt
Jürgen Rauch
Helmut Schmidt
Marie-Luise Wenig
Karin Lüdtke
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Am 25./26.06.22 fanden die Bayeri-
schen Meisterschaften der Leistungs-
klassen Schüler D bis Meisterklasse 
in Darmstadt statt. Die Verbände 
Bayern, Sachsen und Hessen richte-
ten dieses Jahr zusammen die Lan-
desmeisterschaften aus. Vier Läu-
ferinnen machten sich auf den Weg 
nach Darmstadt.

Süddeutsche Meisterschaften in 
Bayreuth
Aufgrund ihrer Leistungen wurden 
Michelle Gulau und Alessia Weinberg 
zu den diesjährigen Süddeutschen 
Meisterschaften in Bayreuth nomi-
niert.

Wärschlamopokal in Hof

Mit 26 Läufer/-innen ging der SV an 
den Start. In fast jeder Altersgruppe 
von Mini bis Jugend waren wir ver-
treten und konnten insgesamt 8x 
Gold, 9x Silber, 4x Bronze und weite-
re gute Platzierungen mit nach Hau-
se nehmen.

Pokal Dresdner Löwe in Dresden
Zwei Läuferinnen haben am Wettbe-
werb teilgenommen. Michelle Exter 
erlief sich bei den Schülern D den 
ersten Platz. Chiara Heckel belegte 
einen tollen dritten Platz.

Kammergutweg 7 | 95032 Hof | 09281/9720790

• Sanitär 

• Heizung

• Bad • Gas

• Blechbearbeitung
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Bayerischer Nachwuchs- und 
Breitensportpokal vom 17. bis 
18.09.2022 in Hof
Der SV Hof war vom BRIV mit der 
Durchführung beauftragt worden. 
Knapp 100 Sportler waren zum 
Wettbewerb gemeldet. 20 Läuferin-
nen des SV Hof gingen an den Start, 
wussten zu überzeugen und zeigten, 
wie fleißig sie im Training geübt hat-
ten. So konnten viele Medaillen ge-
wonnen werden. 

Süddeutscher Nachwuchs- und 
Breitensportpokal in Dresden

Aufgrund der guten Leistung beim 
Bayerischen Breitensportpokal wur-
den insgesamt 11 Läuferinnen zum 
Süddeutschen Breitensport- und 

Nachwuchspokal nominiert. Am Ende 
sind acht Läuferinnen nach Dresden 
gereist. Für viele war es der erste 
nationale Wettbewerb, die Nervosität 
war zu spüren. Einige Fehler haben 
sich eingeschlichen, nichtsdestotrotz 
konnten solide Platzierungen erzielt 
werden.

Deutscher Nachwuchs- und 
Breitensportpokal in Ober-
Ramstadt
Für Ida Raithel und Ela Gazioglu war 
es die erste Möglichkeit, sich auf 
deutscher Ebene zu präsentieren 
und mit Läufern aus ganz Deutsch-
land zu messen. Ida Raithel beleg-
te einen hervorragenden Rang 5 bei 
den Freiläufern 3a. Ela belegte einen 
zufriedenen 13. Platz bei den Freiläu-
fern 2.

Mit dem deutschen Nachwuchs- und 
Breitensportpokal endete für unsere 
Läufer/-innen die diesjährige Wett-
bewerbssaison. Ab Mitte November 
sind unsere Rollkunstläufer/-innen 
nun in die Hofer Turnhallen „umge-
zogen“ und haben somit den Platz 
frei gemacht für unsere Eiskunstläu-
fer. Ab Mitte Dezember durften nun 
endlich auch sie den Eisteich unsi-
cher machen.

Anna Weinberg
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IN Eigener SACHE!
Liebe Mitglieder,

die Digitalisierung unseres Lebens 
schreitet von Jahr zu Jahr immer 
weiter fort. Wurde einst für jedes 
Mitglied ein Karteikärtchen ange-
legt auf dem alles zu seiner Mit-
gliedschaft vermerkt wurde, wird 
die Bestandsverwaltung mit immer 
moderneren Programmen bewäl-
tigt.  Nach langer Überlegung und 
Diskussion im Verwaltungsrat wollen 
auch wir als Schwimmverein einen 
weiteren Schritt in die digitale Zu-
kunft machen. Dazu werden wir in 
den nächsten Wochen auf ein neues 
Verwaltungsprogramm umsteigen. 
Dieses Programm bietet den Mitglie-
dern die Möglichkeit ihre Stammda-
ten mit einem eigenen Account ein-
zusehen und zu aktualisieren. Neue 
Mitglieder melden sich zukünftig 
ONLINE beim Verein an und die Mit-
gliedsdaten stehen der Vereinsver-
waltung sofort nach Bestätigung der 
Mitgliedschaft zur Verfügung. Eine 
zugehörige App vereinfacht die Kom-
munikation innerhalb des Vereins.  
Wer jetzt Angst um seine Daten hat, 
den können wir beruhigen. Alles ge-

schieht gesetzeskonform unter Be-
achtung des Datenschutzes.

Ein Problem das uns aktuell be-
gleitet ist die Tatsache, dass in der 
Vergangenheit bei der Erfassung 
der Mitglieder die E-Mail-Adressen 
zwar angegeben, jedoch vielfach 
nicht in den Datenbestand einge-
pflegt wurden. Um euch den Zugang 
zu unserem neuen Mitgliederportal 
zu ermöglichen und um kostenspa-
rend digital mit euch kommunizie-
ren zu können bitten wir euch um 
eine kurze E-Mail mit Name, Vor-
name und PLZ eures Wohnortes an  
mitgliederverwaltung@sv-hof.de 

Wir werden dann Schritt für Schritt 
eure Mitgliedsdaten vervollständigen 
und ihr erhaltet dann eine Einladung 
zu unserem Mitgliederportal.

Eine Bitte haben wir aber noch. Wir 
bitten um etwas Geduld, denn von 
unseren 1.200 Mitgliedern liegen nur 
von 400 die Mailadressen vor und 
auch unser Arbeitstag hat nur 24 
Stunden.

Eure Vorstandschaft.

Jetzt mitmachen
Mitmachen im Schwimmverein ist ganz einfach! 
QR-Code abscannen oder den Link zur Registrierung in 
den Browser eingeben. Alle erforderlichen Daten ausfüllen 
und abschicken.

www.jetzt-mitmachen.sv-hof.de
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FAUSTBALL               
Feldsaison 2022 mit Titelgewinn 
in der Bezirksliga
Von Anfang an gab die Männermann-
schaft in der Feldrunde Vollgas. Am 
ersten Spieltag in Töpen und am 
zweiten Spieltag in Hallerstein wur-
den die Mannschaften aus Töpen 
3:0, Längenau 3:0, Hallerstein II 3:0 
und Bamberg 3:1 deutlich besiegt.

Am dritten Spieltag in Bamberg 
hatte man mit Personalproblemen 
zu kämpfen und um eine spielfähi-
ge Mannschaft zu stellen, mussten 
Frank und Anne Niederländer reakti-
viert werden. Das Rumpfteam spielte 
stark auf und gewann die Spiele ge-
gen die ebenfalls ersatzgeschwächt 
angetretenen Teams aus Bamberg 
und Töpen jeweils mit 3:0.

Beim Abschlussspieltag auf unserer 
Ersatzspielstätte in Krötenbruck lies-
sen wir dann doch noch zwei Punkte 
auf dem Rasen liegen, der eigentlich 
diesen Namen nicht verdient hatte. 
Der von Trockenheit geplagte Unter-
grund war aber nicht die Hauptursa-
che für die einzige Niederlage der 
Saison, vielmehr lag die Eigenfehler-
quote viel zu hoch und man verlor 
mit 1:3 gegen einen kämpferisch 
auftretenden Gegner aus Längenau. 
Im anschließenden Spiel gegen den 
TV Hallerstein wurde wieder konzen-
trierter vorgegangen. Mit einem 3:1 

beendeten wir die Feldsaison mit 
14:2 Punkten als Meister und Auf-
steiger in die Landesliga Ost!

Traditionell nahmen wir am Ende 
des Sommers noch am Kerwa-Tur-
nier in Hallerstein teil. Hier standen 
der Spaß an unserem Sport und die 
Geselligkeit im Vordergrund und ein 
beachtlicher 6. Platz wurde anschlie-
ßend ordentlich gefeiert.

Hallensaison 2022/2023 mit 
Highlights und Rückschlägen
Ganz schwach, mit drei deutlichen 
0:3 Niederlagen gegen den TV Mei-
erhof, TV Meierhof II und TV Haller-
stein starteten wir in die Hallensaison 
in der Landesliga Ost. Erst am zwei-
ten Spieltag gelang ein Sieg gegen 
den Abstiegskandidaten DJK Ursen-
sollen. Zu Hause im Schulzentrum 
Rosenbühl gab es am dritten Spiel-
tag mit einem 3:0 Sieg gegen den 
TV Herrnwahlthann und einer danach 
unerklärlichen 0:3 Niederlage gegen 
den MTV Bamberg zumindest einen 
ersten Lichtblick.

Sechs Tage vor Weihnachten be-
schenkte sich die Mannschaft dann 
vor heimischer Kulisse selbst. Mit 
einem couragierten Auftritt bezwang 
man den designierten Meister TV 
Hallerstein und den vorher viermal 
siegreichen TV Meierhof II jeweils 
verdient mit 3:2.



31

Im Jahr 2023 setzte die Mannschaft 
ihre Erfolgsserie mit zwei Siegen ge-
gen DJK Ursensollen 3:0 und MTV 
Bamberg 3:1 am fünften Spieltag in 
der Rudolf-Lion-Halle fort. Der Hal-
lenwechsel war notwendig geworden, 
da der Spielbelag im SZ Rosenbühl 
auf Grund gefährlicher Bodenglätte 
nicht mehr wettkampfmäßig bespiel-
bar war. Hier auch nochmals unser 
herzlicher Dank an das Sportamt Hof, 
für das unbürokratische Bereitstellen 
einer Ersatzhalle. Leider kam es in 
eben dieser am Abschlussspieltag 
wieder zu einem Leistungseinbruch. 
Mit zwei Siegen gegen den TV Mei-
erhof und den TV Herrnwahlthann 
wäre sogar noch der Vizemeistertitel 
drin gewesen. Am Ende standen zwei 
bittere zu Null-Niederlagen auf der 
Anzeigentafel. Das Saisonziel Klas-
senerhalt wurde trotzdem erreicht.

Abteilungsversammlung in der 
Vereinsgaststätte Eisteich
Am 24.3.2023 konnte Abteilungslei-
ter Frank Niederländer 14 aktive und 
inaktive Mitglieder der Faustballab-
teilung begrüßen. In seinem Gruß-
wort aus der Vorstandschaft ging 

dritter Vorsitzender Max Niederlän-
der auf den Baufortschritt unseres 
neuen Platzes ein, der im Vorlauf der 
Sitzung besichtigt werden konnte 
und am 30.4.2023 im Rahmen des 
Sportaktionstages nach vielen Jah-
ren endlich eingeweiht werden wird. 
Er bedankte sich für die Hilfe aus der 
Abteilung bei der Ausrichtung der 
verschiedenen Vereinsevents. Je-
weils vier Helfer versorgten die Gäs-
te beim Park&See-Lauf, beim Plauen-
Hof-Lauf und bei der finalen Eisdisco 
am Eisteich. Er referierte über die 
neue Vereinsverwaltungssoftware 
Kurabu und die zukünftigen Aufga-
ben der Abteilungen in Sachen Social 
Media. Bei der anschließenden Wahl 
wurde dann auch gleich Martin Flü-
gel zum neuen Social Media Betreuer 
der Abteilung benannt. Alle übrigen 
Mitglieder wurden einstimmig in ih-
ren Ämtern bestätigt. Die Versamm-
lung endete mit dem Beschluss, im 
Jahr 2023 das beliebte Faustball-Je-
dermann-Turnier wieder zu beleben.

Stefan Flügel
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Unsere Produkte  
bewegen die Welt!

rgoebel.de

Wir verbinden 
Werkstoffe

Willst auch Du  
etwas bewegen?  
Dann bewirb Dich jetzt 
und komm ins Team!

Wir entwickeln und produzieren in Helmbrechts 

Systeme und Produkte für die technischen 
Aufgaben von morgen – und das schon 
heute. Sei dabei!

Bewerbungen an karriere@rgoebel.de

RudiGoebel rgoebel_de

#DUundRudiGoebel
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Inlinehockey
Wer Montag und Donnerstag fleissig 
trainiert, möchte sich auch an Ande-
ren messen.

So traten die Herren der Inline-Ho-
ckey-Abteilung des Schwimmverein 
Hof in der Saison 2022 in der „Di-
vision Starter“ der Pro-Roller-Ho-
ckey-League an: der Einstieg in die 
Welt des organisierten Inlineho-
ckeys! (wie es auf der PRHL-Website 
vollmundig heißt)

Ein Höhepunkt des Saison war sicher 
der Heimspieltag Mitte Juli.

Angetan vom Hofer Eisteich hatten 
sowohl die Gäste als auch die Hofer 
sichtlich Spaß und Freude am In-
line-Hockey. Der Anfang ist gemacht.

Ab Dezember wurden bei den meis-
ten Spielern jedoch die Inline-Ska-
tes wieder gegen Schlittschuhe ge-
tauscht und es ging ab aufs Eis. Nun 
warten wir sehnlichst auf den Neube-
ginn der Inline-Hockey Saison.

Nachwuchsarbeit

Inlinehockey ist für den Eishockey-
nachwuchs eine tolle Abwechslung 
während der eisfreien Zeit. Während 
der Großteil unserer Gruppe sich in 

der warmen Jahreszeit leider ande-
ren Sportarten widmet, macht es 
den Beteiligten sichtlich Spaß.

Für die kommende Saison werden in 
der Spielpause Ideen gesammelt, 
um den Kindern und Jugendlichen 
Angebote am Eisteich zu machen. So 
soll es Streethockey ohne Rollen und 
auch ein Athletiktraining geben. Auch 
die neuen Torhüter sollen nicht zu 
kurz kommen.	  

Peter Jakobowitz 
Katrin Wirkner-Münch
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Systeme und Produkte für die technischen 
Aufgaben von morgen – und das schon 
heute. Sei dabei!

Bewerbungen an karriere@rgoebel.de

RudiGoebel rgoebel_de

#DUundRudiGoebel
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KANU               
Die Kanuabteilung im Jahre 2022
Das Jahr 2022 begann wieder mit ei-
nem Lockdown und somit war kein 
Vorbereitungstraining für die Paddel-
saison möglich. Mit Joggen versuchte 
man sich bestmöglichst fit zu halten, 
doch ein fundiertes Grundlagentrai-
ning mit Ausdauer, Geschicklichkeit, 
Kraft und Kondition konnte nicht 
stattfinden.

Mit mäßiger Beteiligung fand das ers-
te Paddel-Training auf der Saale erst 
nach Ostern statt.  Mit zunehmender 
Wetterbesserung zog es aber immer 
mehr Kanuten aufs Wasser.

Wassersporttag am Untreusee 
am 15. Mai
In diesem Jahr veranstaltete der 
Schwimmverein mit den am Untreu-
see beheimateten Abteilungen Kanu-
rennsport, Rudern, Windsurfen/SUP 
in Kooperation mit der AOK Hof wie-
der einen Wassersporttag. Bei son-
nigem Wetter konnte das Paddeln, 
Rudern und StandUpPaddeln erprobt 
und getestet werden. Ohne nass zu 
werden, konnte man sein Geschick 
auch auf einem Wellenreit-Simulator 
der AOK beweisen.

Kein Trainingslager, kein 
Zeltlager
Das traditionelle Trainingslager in 
der Oberpfalz konnte auch 2022 
aufgrund der Coronalage nicht 
stattfinden. Somit fehlte das inten-
sive Mannschaftstraining und das 
gemeinsschaftliche Zusammenspiel 
in einem Sportverein.

Regatta am 04./05. Juni 2022
Am Pfingstwochenende in Saaldorf 
starteten nur zwei Aktive der Ka-
nuabteilung in der Renngemein-
schaft KRV Hof. Für den Schwimm-
verein gingen Paul Bormann bei den 
Herren Junioren und Akira Götz bei 
den Schülern B an den Start. Gera-

de Akira glänzte mit tollen Leistun-
gen in seinem Jahrgang. In einem 
Teilnehmerfeld von über 40 Schülern 
erreichte er den Endlauf und konnte 
zusammen mit den Jungs des Falt-
bootclub Hof im Kajak-Vierer über 
200m und 500m den zweiten bzw. 
den dritten Platz erpaddeln.

Bayerische Meisterschaft  vom 
01.  bis 03. Juli 2022
Aus Hof nahm nach zwei Jahren wie-
der eine etwas größere Mannschaft 
an der bayerischen Meisterschaft teil. 
Diese  wurde vom KSC Ansbach am 
Zuleiter des Altmühlsee  ausgetra-
gen. Eine tolle Gemeinschaft der KRV 
Hof und die super Arbeit im Nach-
wuchsbereich bescherte den Hofern 
viele tolle Medaillen und Meistertitel.

Besonders erwähnenswert ist hier 
sicherlich der Kajak-Vierer der Schü-
ler B mit zwei Jungs des SV Hof und 
zwei Jungs des FC Hof die bewiesen, 
was eine Renngemeinschaft bewir-
ken kann. Akira Götz und Elias Ro-
thoff starteten zusammen mit Willi 
Ludwig und Richard Zimmermann 
und erkämpften sich die Meistertitel 
über 200m und 500m.

Auch bei den Herren Junioren gab es 
Edelmetall für die Kanuten aus Hof. 
Paul Bormann und Mewes Eckert 
fuhren im Kajak-Zweier über die 
200m und 500m Distanz jeweils den 
Vizemeistertitel ein.

Regatta Kleinheubach am 23. 
/24. Juli 2022
Auf dem Main in Unterfranken war 
auch die Renngemeinschaft aus Hof 
am Start. Trotz großer Konkurrenz 
aus dem süddeutschen Raum konn-
ten hier einige Medaillen errungen 
werden. Gerade in den Mannschafts-
booten konnten super Platzierungen 
erkämpft werden, was das Team der 
KRV Hof besonders auszeichnet. 
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Volksfest-Umzug am 29.Juli 
2022
Anlässlich des Hofer Volksfestes, 
welches 2022 wieder veranstaltet 
wurde, beteiligte sich die Kanuabtei-
lung im Verbund mit dem Schwimm-
verein beim Umzug der Vereine und 
Verbände durch die Hofer Innen-
stadt. Der Kanuanhänger wurde 
festlich geschmückt und unter dem 
Vereinsmotto 111 Jahre, 11 Abtei-
lungen, 1 Verein waren wir dabei 

Ferienkurs vom 08. bis 12. 
August 2022
Im  Ferienprogramm der Stadt Hof 
engagierte sich auch die Kanuabtei-
lung des SVH.

Unter dem Programmpunkt „Ka-
nusport am Untreusee“ wurde eine 
Woche lang einigen Kindern das Ka-
jakfahren nähergebracht. Viel Spaß 
hatten die Kinder mit Schülerboot, 
Rennkajak oder SUP`s auf und auch 
im Untreusee. Einige Teilnehmer des 
Ferienkurses konnten auch als neue 

Mitglieder für den Kanusport gewon-
nen werden.

Internationale Hofer Sprintre-
gatta in Tauperlitz am 17. /18. 
September 2022
Auf dem Quellitzsee konnte die Ho-
fer-Herbst-Sprintregatta wieder aus-
getragen werden. Der Faltbootclub 
Hof konnte diese, über Jahre etab-
lierte Veranstaltung, wieder durch-
führen. 

Gegenüber den Jahren vor Pandemie 
und Lockdown waren allerdings nur 
etwa die Hälfte der Vereine und Ka-
nuten am Start. Dennoch waren die 
Teilnehmerfelder hochkarätig besetzt 
und die Endlauf- bzw. Medaillenplät-
ze waren nicht einfach zu erreichen.

Die Starter der KRV konnten aber 
doch einige tolle Ergebnisse einfah-
ren. Leider spielte das Wetter nicht 
mit und das  „berüchtigte Hof-Wet-
ter“ zeigte sich von seiner typischen 
Seite: kalt und naß.
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Schülerregatta Gemünden 24. / 
25. September 2022
Gerade mit den neuen Kids im Ka-
nusport freuten sich alle auf die Re-
gatta auf der Fränkischen Saale. 
Hier gibt es spezielle Anfängerren-
nen, in denen sich die Neulinge im 
Kanurennsport messen können. Vie-
le erkämpften sich bei ihrem ersten 
Wettkampf im Kajak eine Medaille 
in Gemünden. Dies waren aus Sicht 
des SV Hof: Antonia Götz, Fritz Wie-
demann, Maxima Mayer und Mathil-
da Lanzer, die zum ersten mal einen 
Kanuwettkampf bestritten. Auch mit 
den Mannschaftsbooten und in den 
erfahreneren Schülerklassen konn-
ten viele Medaillen gewonnen wer-
den, so dass einige mit mehreren 
der begehrten Plaketten wieder nach 
Hause fuhren.

Ausräumaktionen
In den Bootsschuppen am Untreu-
see, im Bootshaus an der Saale, wie 
auch im Vereinsheim selbst,  hat sich 
über die letzten Jahre (Jahrzehnte) 
sehr viel altes Material angesam-
melt. Anfang des Jahres wurde „aus-
gemistet“, sortiert und vieles auch 
entsorgt.

Bootssteg an der Saale
Dank finanzieller Unterstützung des 
Vereins und sehr viel Eigenleistung 
der Kanuabteilung konnte ein schö-
ner, neuer und wieder stabiler Boots-
steg an der Saale gebaut werden.

Hecke am Vereinsgelände
Eine große Aufgabe war die Bepflan-
zung des Vereinsgeländes am Boots-
haus an der Saale. Nur durch die Un-
terstützung von Michael Degel, der 
mit dem Minibagger einen Graben 
am Zaun entlang aushob, konnten 
175 neue Büsche gepflanzt werden. 
Insgesamt wurden vier Anhänger 
frischer Erde zur Bepflanzung ein-
gefüllt. Das Vereinsgelände an der 
Saale wurde mit viel Einsatz herge-
richtet, gepflegt, Pflanzen gewässert 
und in Stand gehalten.

Verpflegung
Die Versorgung mit Kaffee und Ku-
chen der Läufer beim Plauen-Hof-
Lauf war auch in diesem Jahr eine 
Aufgabe der Kanuabteilung. Ebenso 
der Auf- und Abbau beim Park&-
See-Lauf der in diesem Jahr wie-
der vom Eisteich aus startete. Hier 
wurden auch zwei Schichten im 
Grillwagen absolviert um für den 
Schwimmverein einige Einnahmen 
zu erwirtschaften.

Holzaktion am Schneeberg
Um für den Winter gerüstet zu sein, 
war im Herbst „Holzaktion“ bei der 
Skihütte am Schneeberg angesagt. 
Natürlich beteiligte sich auch hier die 
Kanuabteilung gerne.

Weihnachtsfeier
Wie schön, dass  der Schwimmverein 
das Jahr wieder mit einer gemeinsa-
men Feier aller Abteilungen abschlie-
ßen konnte. In den gut gefüllten 
Räumen unseres Vereinsheimes 

waren natürlich auch zahlreiche Ka-
nuten anwesend. 

Hallentraining 
Nach einem sonnigen und sehr war-
men Sommer, mit sehr niedrigem 
Wasserstand am Untreusee, konnte 
die Vorbereitung im Wintertraining 
ohne pandemiebedingte Einschrän-
kungen durchgeführt werden und 
somit blicken wir natürlich positiv in 
die neue Saison 2023.

Großer Dank
Ich möchte allen Helfern, Betreuern, 
Trainern und Sportlern, die sich im 
vergangenen Jahr für den Schwimm-
verein und den Kanusport eingesetzt 
haben, ein „großes Dankeschön“ sa-
gen. Ganz besonders natürlich dem 
Hauptverein für alle Unterstützung, 
sowie allen Spendern und Gönnern 
des Vereinssportes. 

Markus Hertwig
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RUDERN               
Das Jahr 2022 versprach eine deut-
liche Verbesserung hinsichtlich der 
Praktizierbarkeit sportlicher Aktivi-
täten und Vereinsaktionen und so 
fanden sich in den verbleibenden 
Wintermonaten die aktiven Ruderer 
zusammen mit der Kanu-Abteilung 
beim gemeinschaftlichen Hallentrai-
ning ein. 

Die Rudersaison wurde Anfang April 
traditionell mit dem „Anrudern“ ein-
geläutet. Leider war das Wetter der-
art schlecht, daß dieses Event nicht 
im gewohnten Umfang stattfinden 
konnte.

Mitte Mai beteiligte sich die Ruder-
abteilung bei herrlichem Wetter am 
Wassersporttag des SV-Hof zusam-
men mit den anderen Wasserspor-
tabteilungen. Ebenfalls im Mai fand 
die umfangreiche „Ausmist-Aktion“ 
am Eisteich statt, bei der die Ruderer 
nicht untätig blieben.

Die geplanten Ruderkurse konnten 
leider nicht durchgeführt werden. 
Behördliche Vorgaben und daraus re-
sultierende organisatorische Schwie-
rigkeiten fürhten zur Absage. 

Die Zeitschrift „Echt Oberfranken“ 

ermöglichte uns, einen Bericht über 
Rudern zu veröffentlichen. Ne-
ben allgemeiner Werbung für den 
Schwimmverein konnten wir in die-
sem Bericht auch hochwertige Droh-
nenfotos unserer Sportart platzieren.

Bei durchwegs warmen bis heißen 
Wetterbedingungen fand Mitte Juni 
nun auch endlich wieder die jährliche 
Wanderruderfahrt statt. Insgesamt 
9 Ruderer, darunter erfreulicherwei-
se auch mehrere verzogene ehema-
lige Aktive, nahmen daran teil. Die 
Wegstrecke von gut 100 Kilome-
tern wurde in 6 Etappen mit zwei 
gesteuerten Booten überwunden. 
Ausgangspunkt war der am Main ge-
legene Kitzinger Ruderverein. Von 
dort aus ging es über Würzburg zum 
Zielort in Marktheidenfeld. Ein an-
genehm kameradschaftliches und 
lustiges Beisammensein, sowie bes-
ter Zusammenhalt bei allen Teilneh-
mern bleibt sicher noch lange positiv 

in Erinnerung. Hierbei ist nochmals 
ausdrücklich ein Dank an das Or-
ganisationsteam Thomas und Tanja 
Bormann auszusprechen.

Etwa einen Monat später fand das 
Vollmondrudern am Untreusee statt. 
Wir trafen uns bereits am Nachmit-



39

tag zum Rudern. Bei bestem Wet-
ter gesellten sich auch weit entfernt 
wohnende ehemalige Aktive dazu, 
sodass ungeplant der Achter voll-
besetzt werden konnte. Das längs-
te Boot im Bootspark, entsprechend 
der größten Bootsklasse im Ruder-
sport wurde wieder von unserem 
Drohnen-Fotografen perfekt in Sze-
ne gesetzt. Nach ausgiebigem Gril-
len vor der Bootshalle warteten die 
Beteiligten auf das Auftauchen des 
voll erscheinenden Erdtrabanten, um 
bei durchaus frischen, aber klaren 
Verhältnissen noch ein paar Runden 
in zwei kleineren Booten zu absolvie-
ren. Ende des Monats Juli unterstütz-
ten die Ruderer den Volksfestumzug 
in Schwimmvereins-Farben.

Mitte Oktober wurde offiziell die Ru-
dersaison mit dem „Abrudern“ been-
det. Nach dem Sport trafen wir uns 
aufgrund der kühlen Witterung am 
Abend zum Pizzaessen und anschlie-

ßendem Zusammensitzen in der neu 
bewirtschafteten Gaststätte am Ei-
steich.

Ab November wurde auch das Hal-
lentraining zusammen mit der Ka-
nu-Abteilung wieder aufgenommen.

Mit knapp 1000 Wanderruderkilome-
tern und etwa 3700 Trainingskilome-
tern sind die Aktiven mit dem wieder 
normalisierten, vergangenen Jahr 
2022 zufrieden und blicken voller 
Vorfreude auf die kommende Saison.

Die Abteilungsversammlung fand am 
03.02.2023 in der Rockwerk-Kneipe 
am Eisteich statt.

Die Abteilungsleitung wurde bestä-
tigt, bei den Verwaltungsratsmitglie-
dern ergab sich eine kleine Verände-
rung.

Maximilian Gradl

Klaus Michael OHG

Büro Hof
Köditzer Str. 28
95030 Hof

Büro Feilitzsch
Weidigstr. 3
95183 Feilitzsch

Web: www.allianz-klausmichael.de
E-Mail: agentur.michael_ohg@allianz.de

Klaus Michael OHG

Tel.: 09281 / 3099
Fax: 09281 / 77670

Tel.: 09281 / 74330
Fax: 09281 / 42175

...gemeinsam sicher...
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SCHNEESPORT               
25. - 27. März 2022
Teilnahme an der Pflichtfortbildung 
Ski alpin in Piesendorf/ Kitzsteinhorn

April - September 2022	
Walking/ Nordic-Walking Pfaffenteich 
Hof (Montag 19-20 Uhr)

13. April 2022	
Abteilungsversammlung mit Wahlen

13. Mai 2022	
Besuch der SVH-Jahreshauptver-
sammlung

3. Juli 2022
Radltour

5./6. August 2022
Inlinekurs im Sommerferienpro-
gramm der Stadt Hof

8. Oktober 2022
Besuch der Einweihung des Skate-
parks am Eisteich Oktober 2022 - 
März 2023	 Ski-& Fitness-Gym-
nastik/ Turnhalle Hof Krötenbruck

17. November 2022
Abteilungsversammlung im Ver-
einslokal

2.-4. Dezember 2022
Teilnahme am Praxislehrgang (1) mit 
Theorie zum DSV-ÜL Grundstufe al-
pin Piesendorf/Kitzsteinhorn

2.-4. Dezember 2022
Teilnahme am Trainingslehrgang 
zum DSV-Instructor alpin Piesen-
dorf/Kitzsteinhorn

3. Dezember 2022
Teilnahme an der Weihnachtsfeier im 
Vereinsheim
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20.-22. Januar 2023
Teilnahme am Theorie- und Praxis-
lehrgang (2) zum DSV- ÜL Grund-
stufe alpin

28./29. Januar &4./5. Februar 
2023
Ski-& Snowboardkurse in Neubau/
Fichtelgebirge 

2. März 2023
Nachbesprechung Ski-& Snowboard-
kurse 2023 im Vereinslokal

8. März 2023	
Abteilungsversammlung mit Wahlen 
im Vereinslokal

12. – 16. März 2023
Skisafari Dolomiti Superski in Süd-
tirol

Reinhard Lang
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TISCHTENNIS               
Endlich wieder normal trainieren 
und spielen
Aufgrund der Coronabeschränkun-
gen mussten wir mit dem Trainings-
beginn bis Anfang März warten, 
diese wurden dann nach und nach 
gelockert und gegen Ende des Jahres 
fand endlich wieder normaler Spiel-
betrieb statt. 

Die im Herbst begonnene Saison 
2021/22 wurde auf eine einfache 
Halbrunde (es gab keine Rückspie-
le) gekürzt. So musste unsere ers-
te Herrenmannschaft nur noch drei 
restliche Ligaspiele absolvieren. 
Genau zu diesem Zeitpunkt fiel un-
ser bester Spieler Ralf Zannier we-
gen Corona aus. Ohne ihn hatten 
wir keine Chance noch den zweiten 
Tabellenplatz zu erreichen. Bei der 
zweiten Mannschaft war nur noch ein 
Partie zu spielen, welche leider verlo-

ren ging. Sie beendete die Halbrunde 
auf dem 5. Platz.

In alter Tradition veranstalteten 
wir nach der Saison im April unse-
re Vereinsmeister-schaft. Zu unser 
aller Überraschung spielte auch un-
ser langjähriger Mannschaftskollege 
Wolfgang Winter wieder mit. Als er 
bei der Auslosung der Doppelpaarun-
gen auch noch Werner Bernhardt zu-
gelost bekam, war das „Urzeit“-Dop-
pel mit zusammen über 160 Jahren 
perfekt. Gegen die späteren Ver-
einsmeister Karsten Hofmann und 
Uwe Klärner hatten sie jedoch keine 
Chance. Bei den Einzeln setzte sich, 
auch ganz traditionell, Ralf Zannier 
durch und wurde vor Ralf Wiggers 
Erster. Mit nur drei verlorenen Sätzen 
und ohne den fehlenden Konkurren-
ten Norbert Arlt hatte er keine Mühe 
wieder Vereins-meister zu werden.
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Für die neue Saison stand dann auch 
für die erste Mannschaft die Ligare-
form an. 2021 wurde bereits bei un-
serer Zweiten die Mannschaftsstärke 
von sechs auf vier Spieler gekürzt. 
Jetzt musste die Erste überlegen, 
wie aus einer 6-er eine 4-er Mann-
schaft gebildet werden kann. Leider 
hat unser sechster Spieler Ralph 
Hixson stillschweigend den Verein in 
Richtung Rehau verlassen. Da auf-
grund beruflicher Auslandsaufent-
halte Jürgen Müller nicht oft spielen 
kann, haben wir uns entschlossen 
zu fünft mit Ralf Zannier, Ralf Wig-
gers, Norbert Arlt, Jürgen Müller und 
Karsten Hofmann in die Saison zu 
starten. Die Ligareform brachte aber 
nicht nur neue Mannschaftsstärken 
mit sich, sondern auch komplett 
neue Ligaeinteilungen. Wir hatten 
das Glück, von der Bezirksklasse B in 
die Bezirksklasse A aufzusteigen und 
bekamen damit neue und stärkere 
Gegner. 

Mit unterschiedlichen Erwartungen 
gingen wir in die neue Saison, die 
auch gleich mit zwei Niederlagen 
begann. Glücklicherweise blieben 
es die einzigen in der Vorrunde. Mit 

vier Siegen und drei Unentschieden 
im weiteren Verlauf standen wir ganz 
überraschend in der Winterpause auf 
dem vierten Tabellenplatz. In der 
Rückrunde konnten wir bereits drei 
Spiele gewinnen, sodass der Ligaer-
halt als Saisonziel auf jeden Fall er-
reicht wird.

Unserer zweiten Mannschaft standen 
in der neuen Saison nicht ganz so 
viele Spieler wie letztes Jahr zur Ver-
fügung. Karsten Hofmann (darf auch 
in der Zweiten mit aushelfen), Elke 
Hartmann, Werner Bernhardt, Artur 
Becker, Michael Thelen, Dieter Broll 
und Uwe Klärner spielten weiterhin in 
der Bezirksklasse D. Obwohl so vie-
le Spieler auf der Rangliste stehen, 
hat Spielführer Michael leider immer 
wieder Probleme, die benötigten vier 
Personen zusammenzubekommen. 
Mit zwei Siegen, zwei Unentschieden 
und zwei Niederlagen standen sie 
am Ende der Vorrunde genau in der 
Tabellenmitte. Mit tatkräftiger Unter-
stützung von Karsten Hofmann ge-
wannen sie in der Rückrunde bereits 
drei Spiele.

Ralf Wiggers
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WINDSURFEN               
Wie schon 2021, wurde auch 2022 
das Vereinsleben der pensionier-
ten Beachgirls/-boys und der heu-
tigen SUPer-Generation von den 
Einschränkungen durch Corona be-
stimmt.

Auf die gemeinsamen Aktivitäten 
am Untreusee zurückblickend, bin 
ich deshalb fertig, bevor ich mit dem 
Schreiben begonnen habe. 

Langsam, ganz langsam kehren wir 
aber wieder zur Normalität zurück. 
Hoffe ich...

10 Jahre Stand-Up-Paddling
Nachdem ich aus lauter Verzweiflung 
einige alte Vereinshefte durchgeblät-
tert habe, um in alter Guttenberg-
manier etwas abzukupfern, bin ich 
im Heft 1/2013 auf einen kurzen Be-
richt gestoßen. Überschrift: „Trend-
sport im Schwimmverein“. Gemeint 
sind die ersten Versuche von Stand-
Up-Paddling und Planungen für die 
Zukunft. 

Und siehe da, wir haben ein berich-
tenswertes Jubiläum: 10 Jahre SUP 
im Schwimmverein.

Im Vereinsheft 3/2014 wurde leider 
etwas enttäuscht berichtet, daß man 
sich „die Sache“ doch etwas anders 
vorgestellt hatte. Die Gründe hierfür 

Auf einem Foto aus der Anfangszeit ist 
unser Sportfreund und ehemalige Abtei-
lungsleiter Hilmar Wenig zu sehen. Lä-
chelnd, mit Zigarettla in der Hand. Locker 
, geschmeidig und in der Hoffnung „hof-
fendlich siehd mich kanner vo die aldn 
Kameradn auf dem Ding...“
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HEINRICH-HEINE-STR. 1, 95032 HOF - TELEFON 09281 91432

waren aber nicht im sportlichen Be-
reich zu suchen und das eigentliche 
Problem verabschiedete sich bald 
wieder aus dem Verein.

Zunächst belächelt und mit Kom-
mentaren wie „das heb‘ ich mir fürs 
Alter auf“ war Stand-Up-Paddling 
trotzdem nicht mehr zu stoppen.

10 Jahre sind seither vergangen und 
aus der Trendsportart ist eine nicht 
wegzudenkende Größe in unserem 
Verein geworden. Neben mehreren 
privat eingelagerten SUPs stehen 
in unserer Bootshalle auch 10 ver-
einseigene Boards allen Mitgliedern 
des SVH zur Verfügung. 

Rückblickend ist man allerdings 
schon etwas amüsiert, wenn man 
die Form dieses Sportgeräts betrach-
tet. Surfbretter bezeichnete man 
als „Schlachtschiffe“, nur weil sie in 
etwa der Größe eines Standard-SUP 
glichen. Kleiner, leichter, schnel-
ler war die Devise und man lande-

te beim bügelbrettgroßen Eigenbau: 
dem „Sinker“. Leider reichten unsere 
Windverhältnisse nur selten aus, um 
das nötige Glücksgefühl zu „erfah-
ren“ und der sportliche Dornröschen-
schlaf begann.

Die wenigen verbliebenen Surfbret-
ter in unserer Halle müssen sich mit 
gelegentlichen Streicheleinheiten 
begnügen und der Abteilungsname 
„Windsurfen“ hat eher historischen 
Wert. 

Abteilungswahl 
Gewohnt harmonisch und mit 
größtmöglichem Abstand haben 
wir unsere diesjährige Abteilungs-
versammmlung durchgeführt. Alle 
Funktionsträger haben sich im ab-
gelaufenen Zeitraum bestens einge-
bracht und wurden deshalb in ihren 
Ämtern einstimmig bestätigt.

Ernst Schmidt
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Schwimmverein Hof 1911 e.V.

Geschäftsstelle
Am Eisteich 3, 95028 Hof,
Tel. (09281) 4 55 45
Fax (09281) 83 31 93
www.sv-hof.de
E-Mail: buero@sv-hof.de

Bürostunden 	  
Montag von 17.30 bis 19.00 Uhr	   
Freitag von 16.00 bis 17.30 Uhr

Vorstand
Volker Dietz, Leimitzer Str. 4,
95028 Hof, Tel. (01577) 4604400

Tanja Bormann, Haidecker Str. 28,
95145 Oberkotzau, Tel. (0151) 752359723

Max Niederländer, Drosselsteig 4
95030 Hof, Tel. (0172) 7160238

Harald Bräutigam, Von-Welden-Str. 18,
95028 Hof, Tel. (09281) 18152

Schriftführerin
Anneliese Bräutigam, Von-Welden-Str. 18,
95028 Hof, Tel. (09281) 18152

2. Schriftführerin
Helga Fickenscher, Von-Ketteler-Weg 4, 
95030 Hof, Tel. (09281) 66895

2. Kassiererin
Carmen Eckert, Orleanstr. 5,
95028 Hof, Tel. (0157) 53497695

Hütten- und Gerätewart
Jürgen Czarnetzki, Leimitzer Str. 133,
95028 Hof, Tel. (01511) 5330585

Abteilungsleitungen

Schwimmen
Monique Weidlich, Moritz-Steinhäuser-Weg 7
95030 Hof, Tel. (0172) 7218831
schwimmen@sv-hof.de

Badminton
Philipp Luchscheider,  Lodaweg 18, 
95028 Hof, Tel. (0151) 5219210
badminton@sv-hof.de

Eishockey
Fabian Fischer; Stelzenhofstr. 8, 
95032 Hof, Tel. (09281) 54359
eishockey@sv-hof.de

Eisstockschießen
Matthias Zeitler, Leimitzer Str. 83,
95028 Hof
eisschiessen@sv-hof.de

Eis- und Rollkunstlauf
Anna Weinberg, Heiligengrabfeldweg 20,
95028 Hof, Tel. (0176) 81021082
eiskunstlauf@sv-hof.de

Faustball
Frank Niederländer, Storchenweg 14,
95030 Hof, Tel. (0173) 5922882
faustball@sv-hof.de

Inlinehockey
Waldemar Fischer; Krötenhofer Weg  45,
95032 Hof, Tel. (0162) 4453093
inlinehockey@sv-hof.de

Kanu
Markus Hertwig, Joensuu-Str, 29,
95030 Hof, Tel. (09281) 610252
kanu@sv-hof.de

Rudern
Thomas Bormann, Haidecker Str. 28,
95145 Oberkotzau, Tel. (09286) 800745
rudern@sv-hof.de

Schneesport/DSV SKischule
Michael Degel, Hohe Str. 22
95030 Hof, Tel. (0171) 2193759
schneesport@sv-hof.de

Skating/BMX
Johannes Gabarek, Joensuustr. 45,
95030 Hof, Tel. (0160) 98408403 
skating@sv-hof.de

Tischtennis
Ralf Wiggers, Steinweg 45,
95032 Hof, Tel. (09281) 795355
tischtennis@sv-hof.de

Windsurfen
Ernst Schmidt, Heimstr. 8,
95176 Konradsreuth, Tel. (09292) 1744
windsurfen@sv-hof.de
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